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Krilage zur Karlsruher Zeitung
Badischer Staatsanzeiger

Die sozialen Aukgsben der Gerneinde
Das Reich hat in den letzten Jahren gewiß manche soziale

Aufgabe, die früher den Läiidern oder Gemeinden übertragen
war. an sich genommen. Trotzdem wäre eS grundverkehrt , zu
meinen, daß die Gemeinde» heute keine ausreichenden Betäti¬
gungsmöglichkeiten auf sozialem Gebiete mehr haben. Der
Berliner Oberbürgermeister Böß hat im letzten Sommer auf
dem Deutschen Angestelltentage des Gewerkschaftsbundes einen
Vortrag über „Die sozialen Aufgaben der Kommunalpolitik "

gehalten und in diesem ein umfastendes Programm der Tätig¬
keit der deutschen Gemeinden auf sozialem Gebiet entworfen .
Der Bortrag ist soeben im Sieben -Stäbe -Verlag , Berlin , im
Druck erschienen und bietet namentlich den in den Gemeinde.
Verwaltungen tätigen Bürgern mannigfaltige Anregungen .
Oberbürgermeister Böß versteht unter Sozialpolitik alle Mah¬
nahmen , die zum Ausgleich der Schichtungen der Bevölkerung
bestimmt find und di« zur Aufrechterhaltung , Pflege und Ent¬
wicklung der Bolkskraft dienen. Gibt man dem Begriff So¬
zialpolitik diesen weiten Rahmen , so ist allerdings eigentlich
keine besondere kommunale Sozialpolitik mehr nötig , sondern
eS soll vielmehr jede Kommunalpolitik in diesem Sinne sozial
fein. Trotzdem zeigt Oberbürgermeister Böh, daß es auch heut«
noch eine Reihe von Gebieten gibt, auf denen die Kommunal¬
verwaltungen die sozialen Gesichtspunkte ganz besonders in
den Vordergrund stellen müssen : das sind Wohnungsbau , Ver¬
kehrspolitik, Wohlfahrtspflege , Bolksgesundheitspflege und Kul¬
turpolitik .

3Ba3 die Wohnungsfrage anbetrifft , so verwies Böh darauf ,
dah in London in einem Hause durchschnittlich 7,9 Köpfe woh¬
nen , in anderen englischen Städten 4 bis 6, in den schweizeri¬
schen Städten 12 bis 19 und selbst in Paris immerhin nur 98.
Dagegen wohnen in Berlin im Durchschnitt 76 Personen in
einem Hanse, in BreSIau 52, in München 37 und in deir säch-
fischen Städten 27 bis 34 . Eine Ausnahme macht nur Bremeit ,
die Stadt der Einzelfamiiienhäuser , wo ungefähr ebensoviel
Einwohner auf ein Haus entfallen wie in London. In Frank¬
furt a . M . und in einer Reihe rheinischer Grotzstädte wohnen
im Durchschnitt 17 bis 19 Personen in einem Hause, also
immer noch erheblich mehr als in den schweizerischen Städten
und drei- bis viermal so viel als in den englischen Städten .
Dazu kommt , dah heute noch in Deutschland jede dreizehnte
Familie ohne Wohnung ist. Mit Recht macht aber Böh auch
darauf aufmerksam, dah eine erfolgreiche Wohnungspolitik
heute nur betrieben werden kann, wenn sie durch eine gute
Berkehrspolitik unterstützt nArd . Er zeigte, wie gute Verkehrs¬
mittel auf dem Wege zu de« Arbeitsstätten die Kraft der Be¬
völkerung schonen und ihr eine bessere Ausnutzung der Ruhe¬
zeit ermöglichen .

Wohlfahrtspflege und Jugendpflege sind zwei Gebiete, die
noch heute in erster Linie Sache der Gemeinden sind , nament -

^ lich, soweit sie den Hilfsbedürftigen gegenüber individuell ge-
handhabt werden müssen Die Fürsorgelasten der Gemeinden
haben sich seit der Vorkriegszeit durchschnittlich vervierfacht
und erforderten im Jahre 1926 etwa 30 Prozent des gesamten
Ausgabenbedarfs der Gemeinden . Bös; ist jedoch der Mei¬
nung , datz der Höhepunkt an Aufwendungen für diese soziale«
Aufgaben heute überschritten sei , weil auf allen Gebieten der
öffentlichen Fürsorge eine gewisse Beruhigung und ein Rück-
gang der Zahl der Unterstützungsempfänger eingetreten sei.
Andererseits zeigte Oberbürgermeister Bötz aber auch , wie un -
richtig die weit verbreitete Meinung ist, dah das Arbeitslosen -
versicherungsgesetz die Gemeinden von der Sorge für die Er -
werb- losen entlastet habe. Er teilte u . a . mit , datz in Berlin
in diesem Sommer in einer einzigen Woche 24 085 Erwerbs ,
lose mit 15 983 Angehörigen von der kommunalen Wohlfahrt ?,
pflege unterstützt werden mutzten, weil sie keinen Anspruch an
die Arbeitslosenversicherung hatten .

Ein andere? wichtiges Gebiet der sozialen Betätigung der
Gemeinden sind die Kranken- und Fürsorgeanstalten , aber
ebenso auch alle diejenigen Einrichtungen , die geeignet sind ,
jene Anstalten entbehrlich zu machen , also die Institutionen
für Sport - und Leibesübungen . In der Kulturpolitik endlich
konzentriert sich die Aufgabe der Gemeinden iti der Pflege
und im Ausbau des Schulwesens, und insbesondere des Be-
rufsschulivrsens. So sind die sozialen Aufgaben der deutschen
Gemeinden auch heute noch vielseitig genug, und diejenige
Gemeinde wird dieser Aufgabe am besten gerecht , dm es ver-
steht , alle ihre Matznahmeii mit jenem sozialen Geiste zu
durchdringen, dessen ^ iel eS ist, Zwischen den

^
einzelnen Bevol-

kerungsschichten Brücken zu schlagen und die Leistungsfähigkeit
jedes einzelnen ihrer Bürger nach Möglichkeit zu erhöhen.

Aus der Landeshauptstadt
Badischer Kunstvercin, E . B . Die zur Zeit gezeigte Aus -

stellung von Kopien nach alten Meistern , die einerseits von
Mitgliedern der „Deutschen Gesellschaft für rationelle Mal¬
verfahren " in München, andererseits von Mitgliedern des
„Vereins kopierender Künstler " in Berlin hergestellt wurden,
soll eine Darstellung geben ( wie dies die angefangenen Werke
ersehen lassen ) , wie nach den Forschungen der Münchener
Gesellschaft Werke der einzelnen Meister entstanden sein durf¬
ten und den Beweis erbringen , dah es möglich ist, auf diesem
Wege die alten Meister in ihrer Wirkung nahezu zu erregen .
Es wird besonders auf die Kopien von Werken Dürers , Rem-
brandts , Rubens . Avtticellis, Murillos , Raffael u . a . auf -

merksam gemacht . (Siehe d . Anz.)
vom badische» Wein. Vor einigen Tagen sprach anläßlich

des Wirtewechsels im „Deutschen Winzerhaus (Haus der
Landwirte und Genossenschafter) Karlsruhe , der General -
direktor des Verbandes badischer landwirtschaftlicher Genos-
senschaften Karlsruhe , Landwirtschaftsrat A . Kälber, be» einem
badischen Abend über „Badischer Wein vom See bi» zum
Main "

. Die Ausführungen , die die zahlreichen Besucher durch
die Rebgebiete des ganzen Landes führten und ihnen von den
schweren Arbeiten der Winzer und Winzergenossenschaften
erzählten , fanden starken Beifall .

Sylt erneut in Gefahr
Wie aus Westerland gemeldet wird, sind durch die heftigen

Westwinde der letzten Tage wiederum Überschwemmungen der

südlichen Ländereien der Insel entstanden . Bel westerem Auf-

frischen der Winde werden neue Schaden unausbleiblich sein.
Das Wasser reicht schon wieder teilweis« bereits an den Bahn -
dämm der Insel .

Dadiscke Lsndesbibliotbek
Zugangöauswahl

1927 »st —Dezember ;
1928 Jaunor —Angnst

V

Bildend« Künste. Musik. Schauspiel.
Beenken , Bildhauer des 14. Jahrhunderts . Behn , Alt-

germanische Kunst. Benkard , Das Selbstbildnis vom 15. bis
18. Jahrhundert . P . Brandt , Sehen und Erkennen. Anleitung
zur vergleichenden Kunstbetrachtung . S. Ausl . E. H. Busse ,
Hermann Daur . Ehrtst , Romanische Kirchen in Schwaben. I.
Derschau , Sebastian» Ricci . Deusch , Kloster Maulbronn .
Dvorak , Geschichte der italienischen Kunst der Renaissance.
Escher , Die beiden Zürcher Münster. Handbuch der Kunstwissen¬
schaft. 17 . Weese, Skulptur und Malerei in Frankreich vom 15.
bis 17 . Jahrhundert . 18. Drost , Barokmalerei in den germanischen
Ländern . M . Hasak , Das Münster zu Straßburg . Hehler ,
Die Hofgärten zu Würzburg und Bettshöchheim . Jantzen , Über
den gotischen Kirchenraum . L . Justi , Arnold Böcklin. Kautzsch,
Romanische Kirchen im Elsaß. Klassiker der Kunst 34 . Signorelli ,
hg . von Dußler. K. Künstle , Ikonographie der christlichen Kunst . 1.
Berühmte Kunststätten . 77./78. Jppel und Schubring, Neapel.
79 . Christoffel , Augsburg. 80 . Teupser, Rothenburg, DinkelSbühl ,
Nördlingen. Leporini , Die Künstler -Zeichnung. Lichtwark ,
Betrachtung von Kunstwerken . 1922. K. Lohmeyer , Schönborn-
schlöjser . Mettler , Klosterkirchen und Klöster der Hirsauer und
Zisterzienser in Württemberg; Kloster AlpirSbach . Neumeister ,
Lebenserinnerungen eines Unerfahrenen. R. Nicolas , Die
Burgen der deutschen Schweiz . Franz Pocci , Das Werk de»
Künstlers Franz Pocci. R . Rolland , Das Lebe« Michelangelos.
Salmony , Chinesische Plastik . I . Sauer , Wesen und Wollen
der christlichen Kunst. Schrade , Tilmann Riemenschneider. 1927.
L . v . Sybel , Weltgeschichte der Kunst. I . Bogel , Franz Hein,
ein deutscher Künstler , 1923. Bolbehr , Bildbetrachtung. 2. Ausl.
Deutsche Volkskunst . 6. I . Ritz, Franken. 7 . E. Redslob,
Thüringen . 8. K . Hahm , Schlesien . 9 . R. Uebe , Westfalen.
W . Waetzoldt , Deutsche Malerei seit 1870 . 2. Ausl . A. Wetterer ,
Bruchsaler Schloß . 2. Ausl . Worringer , Künstlerische Zeit¬
fragen. 1921. W . Worringer , Griechentumund Gotik . H. Zirn -
bauer , Ulrich Schreier. Zur Buchmalerei Salzburgs unter Be¬
rücksichtigung der Landschaftsdarstellung . K. Zoege v . Man «
teuffel , Die Künstlerfamilie van de Beide.

E . v . Bamberg , Drei Schauspieler der Goethezeit. H. Bot -
stiber , Joseph Haydn. M. Chop , Geschichte der deutschen Miiltär «
musik. P . Cohen , Mnsikdruck zu Nürnberg im 16. Jahrhundert .
F . E. Engel , Stimmbildungslehre. 2. Aust . H. G. Fellmann ,
Die böhmische Theatertruppe und ihre Zeit. Gesellschaft für
das süddeutsche Theater. Jahresgaben 1926. F . Rapp , Süddeutsche
Theaterdekorationen aus 3 Jahrhunderten . 1927. A. Kutscher ,
Das Salzburger Barocktheater . O. Goguel , Niedergang der
deutschen Tonkunst . Hagemann , Schauspielkunst und Schau¬
spielkünstler. 2. Ausl. 1910. Handbuch der Musikwissenschaft .
Hg . von E. Bücken. 1. H. Mersmann , Moderne Musik . O . Kaul ,
Geschichteder WürzburgerHosmusikim 18 . Jahrhundert . Fr . K l o s e,
Weine Lehrjahre bei Bruckner . A. Kutscher , Das Salzburger
Barocktheater . H . von der Pfordten , Beethoven. F . Rosen¬
thal , Wesen und Aufgabe der deutschen Theatergeschichte . K. F .
Schreiber , Komponist Jos . Martin Kraus. K. Sommerfeld ,
Die Bühneneinrichtungen des Mannheimer Nationaltheaters
( 1778—1803). Storz , G>, Theater der Gegenwart . Tanz und
Reigen , Hg. von I . Gentges. K . Westphal , Die moderne
Musik. A . Weichberger , Goethe und das Komödienhaus in
Weimar. L. Wilß , Zur Geschichte der Musik an den oberjchwäbi«
schen Klöstern im 18 . Jahrhundert . E. Witzig , Joh . Dav . Beil ,
der Mannheimer Schauspieler . Wolfrum , Joh . Seb. Bach .
2. Ausl . 1910. Z. Zuth , Handbuch der Laute und Gitarre .

Land- und Forstwirtschaft .
Gewerbe, Technik, Verkehr . Krieg .

Eberbach , Die forstlicheErwerbswirtschast. O. Eberhard , Die
bäuerlichen Bersuchsringe . G . Escherich , Im Urwald. O. Feh¬
ringer , Bogelpslege . Fr . Hallbaum , Der Landschaftsgarten.
E . Hofmann , Milchversorgung der deutschen Städte . H. Löns ,
Auf der Wildbahn. (1912) . Mitscherlich , Bodenkunde für
Land- und Forstwirte. 3. Ausl . 1920. K. Philipp und E. Kurz ,
Die Verlustquellenin der Forstwirtschaft . E. v. Rotberg , Meine
Jäger . G. Schmidt , Geschichte des Welthandels. 5. Ausl.
B . Schüpser , Die Bedeutung des Waldes und der Forstwirtschaft
für die Kultur. Zahn , Unser Garten. 2 . Ausl .

Th . Acker , Die Rhein-Neckar-Donau -Wasserstratze, bes.
Kanalisierung des Neckars . M. O. Bacherer , Kurorte
und Volkswirtschaft. O . Fehringer , Vogelpflege. B.
Grüninger , Der Werdegang einer Bronzeglocke . E.
Kalkschmidt , Oskar von Miller . 10. Ausl. 1924. P .
Wentzcke , Franz Grashof . 1986. A. Kistner , Die
Schwarzwälder Uhr ; Deutsche Meister der Technik . L «
G .o ut r e , Praxis der Bilanzkritik. R . N u tz i n g e r »
Karl Röchling . Das Lebenswerk eines Großindustriellen . K.
Philipp u . E. Kurz , Verjüngung der Hochwaldbestände.
Radiotechnik . VonI . Herrmann,W . Bloch,H. Saacke. (Slg
Göschen .) H . Schrepfer , Die Schicksalsfrage des Ober -
rheinS. H. Spühler , Der Führer am Bienenstände .
2. « ufl.

Adam , Finanzierung handwerklicher Betriebe. Breuer , Di«
Wirtschaftlichkeit der Luftverkehrs . E. Feyerabend , 50 Jahr «
Fernsprecher in Deutschland 1877—1927. Hintze , Süddeutsche
Zinngießer, l . G. Krenzler , Arbeit und Arbeitsfreude. Krucker ,
Wirtschaftsgeographie des RheingebietsBasel-Bodensee. Loubier ,
Der Bucheinband . 2. Aufl . E. Otto , Das deutsche Handwerk
in seiner kulturgeschichUichen Entwicklung . 6. Aufl. Rhein -
Schiffahrt , Basel —Bodensee . 2. Ausl . Schmeidler , Vom
Bikingerschisf zum Handelstauchboot . Graf Stenbock -Fermor ,
Meine iÄlebniss« aü Bergarbeiter.

O. Bezzel , Geschichte des kurpfälzischen Heeres in den Kriegen
des 17 . und 18 . Jahrhunderts . H . Delbrück , Geschichte der
Kriegskunst. V. 3. Ter preußisch-österreichische Krieg 1866 ;
Geschichte der Kriegskunst. 2. Aufl. 111. Mittelalter . Ehren -
Rangliste des ehemaligen deutschen Heeres. E. v. Frauenholz ,
Deut ' che Kriegs - und Heeresgeschichte, v. Montey , Deutsche
Marinegeschichte .

Staatsanzeiger
Sammlungen.

Die der Zentvalstelle für Radfahrwege mit Erlaß vom
30. April 1928 (Karlsruher Zeitung — Staatsanzeiger —
Nr . 104 vom 3 . Mai 1928) erteilte SammelerlaubniS (Auf-
ftellen von Sammelbüchsen in den Verkaufsräumen der Fahr¬
radhändler ) wird in widerruflicher Weise bis 31. Dezember
1929 verlängert .

Karlsruhe , den 27. Dezember 1928.
Der Minister de» Inner »

I . B. : Föhrenbach

personeller Teil
Ernennungen, Versetzungen, Zurruhesetzungen ustv.

der Planmäßig «« Beamten
AuS dem Bereich des Ministeriums des Inner «

Ernannt :
Polizeikommiffär Heinrich Metz beim Landespolizeiamt

Karlsruhe zum Polizeiinspektor. Zum Polizeikommissär Poli -
« ioberwachtmeister Franz Meyer in Konstanz. Polizeisekretäp
Johann Hartleitner in Konstanz zum Polizeikommissär. Poli -
zeiaffistent Karl Galm in Mannheim zum Polizeisekretär.

Versetzt :
Oberrevisor Ludwig Fürst in Karlsruhe zum Bezirksamt

Adelsheim. Oberrevisor Wilhelm Werner in Adelsheim zum
Bezirksamt Uberlingen. Verwaltungsaffistent Karl Snlger
beim Bezirksamt Staufen zur Heil- und Pflegeanstalt Emmen¬
dingen.

Znrruhegesrtzt auf Ansuchen :
Gendarmerieoberwachtmeister Franz Gaßner in GerlachL »

heim.
Minister «u . . . des Kultus und Unterrichts

Ernannt :
Professor vr . Josef Kapfhammer an der Universität Leipzig

zum ordentlichen Professor für physiologische Chemie an der
Universität Freiburg .

Ministerium der Finanzen
Planmäßig angestellt:

Als Finanzinspektor : Finanzinspektor a . D . Matth . Karetsch,
als Kanzleiassistent : Elisabeth Deobald und Emilie Rapp bei
der Landeshauptkaffe. p

Gestorben:
Amtsgerichtsrat Dr. Franz Stehler in Mannheim.

Badisches Landestheater
Spielplan vom 29. Dezember 1928 bis 8. Januar ISA

Im Landestheater :
TamStag , 29. Dezember. Nachmittags: Kasperle auf Wrih -

nachtsurlaub . Lustiges WeihnachtSstück von Ulrich von der
Trenck . 15 bis 17 * (3 Mt ) .
Abends : * E 12. Th. -Gem. 801 bis 900 und 1201 bi» 1250.
HokuspokuS. Von Goetz. 20 bis nach 22 (5 Mt ).

Sonntag , 30 . Dezember. Nachmittags: 6. Vorstellung der Son¬
dermiet« für Auswärtige : Lohrngrin. Bon Wagner . 14 )4
bis 18* (4 Mt ) , t
Abends : -st 8 12 . Th. -Gem. 601 bis 700 . Bottarei». Ko¬
mische Oper von Suppe . 20 bis nach 23 (8 Ml ) . »

Montag , 31 . Dezember. Volkstümliche Vorstellung zu halben
Preisen : Spiel im Schloß . Anekdote von Molnar . 19*
bis nach 22 (3 Mt ) .

Dienstag , 1. Januar . Außer Miete. In neuer Ausstattung :
Die Meistersinger von Nürnberg. Bon Wagner. 17 bi» A
( 8 Ml ).

Mittwoch, 2. Januar . Nachmittags: Kasperle auf Weihnacht».
Urlaub . Lustiges WeihnachtSstück von Ulrich von der Trenck .
15 bis 17* (3 Mt ) .
Abends : -st C 13. Th .-Gem. 951—1000 und 1301—1400.
Hokuspokus. Von Goetz. 20 bis nach 22 (5 Mt ).

Donnerstag , 3. Januar , -st O 13 (Donnerstagmiete ). Th .-
Gem . 1001—1100. Bocrarri». Komische Oper von Suppe .
19 bis nach 22 (7 Mt ).

Freitag , 4. Januar , -st (Freitagmiete) . Th.-Gem. 8. S .-Ar .
(1 . Hälfte und 1251—1300. Herr Lamberthier. Von Ver»
neuil . 20 bis 22 (5 Mt ) .

Samstag , 5. Januar , -st G 12. Th.-Gem . 2. S . -Gr . Reuein-
studiert : König Lear. Von Shakespeare. 19* bis 22*
(5 Mt ) .

Sonntag , 6. Januar . Nachmittags: Kasperle auf WeihuachtS .
Urlaub. Lustiges Weihnachtsstück von Ulrich von der Trenck .
15 bis 17* (3 Ml ).
AbeiÄ>s : -st A 13. Th .-Gem. 1101—1200. Der fliegende
Holländer. Bon Wagner . 19* bis nach 22 (8 Mt ).

Montag , 7. Januar : Th .-Gem. 301—450. 5. Sinfoniekonzert .
Leitung : Josef Krips . Solist : Alexander Tscherepuin . 20 In*
22 (4 Ml ).

Dienstag , 8. Januar , -st E 13. Th.-Gem . 1401—1550.
Boccaccio . Komische Oper von Suppe . 19* bis nach 21 *
(7 Mt ) .

Im Städtischen Konzrrthaus :
Sonntag , 30. Dezember, -st Herr Lamberthier. Von Verneuil .

19 * bis 21 * (4.10 Mt ) .
Dienstag , 1. Januar , -st Der Fußballkönig. Schwank von

Reimann und Schwartz . 19 * bis 21 * (4,10 Mt ) .
Sonntag , 6. Januar , -st Spiel im Schloß . Anekdote von Mol¬

nar . 19 * bis nach 22 (4,10 Ml ).
Auswärtige Gastspiele :

SamStag , 29. Dezember. In Baden-Baden: Boccaerio . Ko -
mische Oper von Suppe .

Freitag , 4. Januar . In Landau : Hokuspokus . Von Goetz.

Umtausch für Inhaber von Blockheften Samstag nachmittag»
15 * bis 17 Uhr.

Allgemeiner Vorverkauf und weiterer Umtausch ab Mon¬
tag vormittags .

Di « Januarrate für Platzmiete möge vom 2. Januar bi»
6 . Januar an der Vorverkaufskasse der Landestheaters einbe¬
zahlt werden . Vom 7. Januar an erfolgt Hauseinzug. Di«
2. Rate für Sinfoniekonzerte möge vom 2. Januar bis 5. Ja .
nuar an der Vorverkaufskasse einbezahlt werden .



Unser langjähriger Mitarbeiter

Oberfaktor

Leopold Schumann
ist heute im 68 . Lebensjahr verschieden .
50 Jahre war Herr Schumann in unserem Betrieb
bis zu seiner vor wenigen Jahren erfolgten Zurruhe¬
setzung tätig in unermüdlicher vorbildlicher Pflicht¬
treue.
Wir werden seiner immer in Dankbarkeit gedenken .

Karlsruhe, den 29. Dezember 1928.

G. BRAUN
(vorm. G. Brauusche Hofbuchdruckerei und Vertag)

. G. m. b. H.
Die Geschäftsleitung :

Dr. Albert Knittel Dr. Friedrich Bran

Ubensbedürfnisverein
Wir ersuchen die verekr/icken Mitglieder , die

Ge $ eniflarken für 19 Z 8
in unseren Verteuungssteuen gegen Zwanzigmark - Marken

einzulösen und die umgetauschten Marken sofort in
die Karten für IQ28 einkleben zu lassen . Für

die Rückvergütungsgutschrifi für ig28
kommen nur diejenigen Marken

in Betracht , die bis ein¬
schließlich

D : .. lerstos , den 10. Jonuor 19Z9
in unseren Verteilungsstellen umgetauscht sind

Der Vorstand
330

Vor dem Jahreswechsel
die Kalender ins Haus !
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Aü^ enBeamten:
Ekkhart 1929. Jahrbuch für das Badner-
land . Lerausgegeben von L e r m a n n E r i sBu , e im Auftrag des Landesvereins
„ Badische Äeimak ' . csreiburgi .Br . ZRM .
Ei« Tageswegweier mit Geburts - und Todes¬daten badischer Größen und ein Führer durchdie Leimat .

Fü^ er^ andwirt:
Landwirtschaftlicher Taschenkalen¬der 1929 <40 . Jahrgang). Preis 1 NM.
Neben Kalendarium und vielem Raum für
Notizen bringt er alle notwerwigen Tadel -len. Zahlen, neuster und Kalendarien ,ürden Landwirt .

insonder¬
heit die Landbevöl¬
kerung :

Der Landwirt 1929 <51 . Jahrgang).
Preis 80 Rpf .

Der beliebte Leim *alender mit °w,ond - und
Planetenlauf , mutmaßlicher Witterung ,Bauernregeln und den urzen Erzählungen ,Gedichten und Bildern unserer heimischenSchriftsteller und Künstler.

nMiiiiiinMiinmiiiiiiiuimmuiiiiitmiii’HiuiiiiiiimiiimiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiuwiiiiiiiiiiiMiiiiiiH

Verlag G. Braun in Karlsruhe
— . . . . . . Lier aus schneiden ! — . . . -. . .

Unterzeichneter bestellt bei G . Braun in Karlsruhe
- Etthart 1929, 3RM .
-. Landwirtsch. Taschenkalender 1929, 1 RM .
- 4 )er Landwirt 1929, 80 Rpf .

Ort und Tag : . — . . . .

« esach der Kirma Bogel & Bern-
tz«i« «r i» Maxau um bau» und ge«
werdepollzeUicheGeuehmiguug,umUm¬
bau und Betrieb einer Wäscherei auf
ihrem Anwesen in Maxau.

Die Firma Bogel & Bernheimer, Papier - und Zellu-
loseiabrit in Maxau , hat um bau- und gewerbe-
polizeilich« Genehmigung zum Umbau und zum Be¬
trieb einer Wäscherei auf ihrem Anwesen in Maxau
nachgefucht -

Wir bringen dies hiermit zur öffentlichen Kenntnis
mit dem Anfügen, daß etwaige Einwendungen gegen
das beabsichtigte Unternehmen binnen 14 Tagen, vom
Tage des ' Erscheinens dieser Bekanntmachung an ge¬
rechnet , schriftlich oder zu Protokoll beim Unterzeich¬
neten Bezirksamte oder beim Gemeinderat in Knie¬
lingen anzubringen find, widrigenfalls alle nicht auf
privatrechtlichen Titeln beruhenden Einwendungen als
versäumt gelten. 283

Gesuch und Pläne liegen während der Einsprachs-
frist beim Unterzeichneten Bezirksamt und beim Ge¬
meinderat in Knielingen zur Einsicht offen -

Karlsruhe , den 19. Dezember 1928 .
Badisches vezirksamt , Abteilung IV . O --Z- 120.

BadKunstoereln
B. V.

Waldstr . 3tunfts
pcrcin ' ax
fearferufte -

Vom Z2. Des . bis 10. Jan . 19291

AUSSTELLUNG
von Kopien nach alten Meistern
von Mitgliedern der „Deutschen Gesellschaft für rationelle
Malvcriahren in München“ und des „Vereins kopierenderKünstler in Berlin “ . Ferner ausgestellt Kollektionen von :
C. KAYSER, Sasbachwaldenu. R. MUELLER , Karlsruhe:
Oelgeraälde ; R , BIRNSTENGEL und G- GET .BKE, Dres¬
den : Aquarelle : Bogisl GROGS, Karlsruhe : Radierungen;l . ACKERMANN , München: Holzschnitte; Prof. ARTUR
VOLKMANN, Geislingen : Zeichnungen
F . A . SOETEBIER , München: Plastiken.

und Pastelle;281
Werktags 10—1 und 2—4 Uhr
Sonntag* 11—1 und 2— 4 Uhr

Eintritt für Nichtznitgtioder 50 Rpf,

Stellenausschreibe «.
Beim Bodischeu Sparkoffeu - uud Giroverband

ist sofott die Stelle eines J .229

6eIretorißfs- und IR^giftraturtieQinten
zu besehen . Die Anstellung erfolgt zunächstprobeweise
aus die Dauer eines Jahres . Besoldung nach Gruppe
VIII der alten Besoldungsordnung mit der Möglichkeit
späteren BorrückenS nach Gruppe IX. ES kommt nur
eine Kraft in Frage, welche im Sekretariats , und Re¬
gistraturdienst durchaus erfahren ist, und die Kennt¬
nisse, die bei den Prüfungen für den gehobenen mittle¬
ren Berwaltungs - und Rechnungsdienst in der badischen
Staats - oder Gemeindeverwaltung verlangt werden,
Nachweisen kann. Bewerbungen wollen bis» 7. Januar
1929 unter Anschluß eine» Lebenslaufe », eines Licht¬
bildes und von Zeugnissen eingereicht werden.

Badischer Sparkaffeu- uud Giroverbaud,
Mauuhes« , P1,10 IS.

BerrinSrrgiskr .
Schöna» i.Sch» . O280

In da» BereinSregistrr
O -Z. 28 ist heute die

SchützengesellschaftZell i.W.

eF>. in Zell i.W. eingetra¬
gen worden.

Schönau im Echwarzw.,

O.281 . Karlsruhe, über
das Gesamtgut der allge¬
meinen Gütergemeinschaft
zwischen dem verstorbenen
Röntgenfacharzt Or . Hanus
Wirth in Karlsruhe , und
seiner Ehefrau und jetzigen
Witwe Josesine geb. Kühl in
Heidelberg , Grabengasse 7,
wurde heute nachmittag

6 Uhr Konkurs eröffnet.
Konkursverwalter ist

Rechtsanwalt vr . Figlestab-
ler in Karlsruhe , Kaiser-
strahe 212 . Konkursfor-
derungen find bis zum
12. Januar 1929 beim Ge¬
richte anzumelden . Termin
zur Wahl eines Verwalters ,
eineSGläubigerauSschuffeS,
zur Entschließung über di«
in § 132 der KonkurSord-
nung bezeichneten Gegen¬
stände und zur Prüfung
der angemeldctcn Forde»
rungen ist auf : Mittuoch»
16.Jmr.IS29, mittag 12 Uhr.
vor dem Amtsgericht Kartt¬
ruhe, Akademiestratze 4,
1 . Stock , Zimmer Nr . 34.
Wer Gegenstände der Kon¬
kursmasse befitzt oder zur
Masse etwa» schuldet , darf
nicht» mehr an die Ge¬

meinschuldnerin leisten -
Der Besitz der Sache und
ein Anspruch auf abgeson¬

derte Befriedigung daraus
ist dem Konkursverwalter
bis 12 . Jan . 29 . anzuzeiaen.

Karlsruhe , 22 . Tez . I928.
Geschäftsstelle des Amtsge¬

richts A 8.

Abends:
*B 12 Th- Gem . 601—700

Sottüttio
Komische Oper von Suppe

Dirigent : Krips
Regie : Krauß
Mittoirkende:

Blank, Seiberlich, Magda
Strack, Ziegler, Fischbach^Borodin , Laufkötter, Lösers
Nentwig, Oerner, Felgitsch ,

Grötzinger, Hospach
Anfang 20 End« 23

Preise D (1—8LM

Mo ., 31 . Dez., Spiel im
Schloß . Di -, l . Jan ., Die
Meistersinger von Nürnberg .

Im Konzerthaus :
Herr Lnmbetthier.

WsMAöWllhW
Sonntag , 30. Dezember'

Hm öainbeühiek
von Perneuil

Regie : von der Trenck
Mitwirkende:
Miller, Brand

Anfang 19*/, Ende n -21*/,
I . Parkett 4.10 XS

Sonntag , 30 . Dezember
Nachmittags:

6. Vorstellung der Sonder¬
miete für Auswärtige

Wngii»
von Wagner

Dirigent : Schwarz
Reg« : Krau»
Mitwirkende:

Eanz, HartunLLaufkütter.
öser. Rühr , Theo Sttack,

vr . Wucherpfennig. Fretz,
Hospach. Kalnbach

Anfang 14' /, Ende 18' /,
I. Rang u . I . Sperrfitz 4

Colossemw
Das neue

Weihnachts -
Programm !

Spadoni
Sisters

mit ihrer

Zirkus -
Varietö -
Revue !

*
Tiol . 8 Uhr, Senn -
mtd Festtags 4 und
8 Uhr Verstellungen

*
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